
FEIER FÜR ALBRECHT VON HALLER

Das Genie wird gross gefeiert
Mit Ausstellungen, FUh-
rungen, Theaterstücken,
Vorträgen und Publikatio-
nen wird Albrecht von
Hailer em ganzesJahr lang
gefeiert. Vor 300 Jahren
wurde das Genie in Bern.
geboren. Gestern wurde
das Programm vorgeste!tt.
Vor 300 Jahren, am i6. Oktober
1708, kam Albrecht von Hailer in
Bern zur Welt. In Tubingen und
Leiden (NL) studierte er zuerst
Medizin, bildete sich anschlies-
send weiter und studierte in
Paris, London und Basel Mathe-
matik und Botanik. 1729 kehrte
er nach Bern zurück, arbeitete
als praktizierender Arzt — und
schrieb wenig spater sein be-
rUhmtes Gedicht <<Die Alpens. In
Bern wurde für thn das sAnato-
mische Theater>> gebaut, wo Hai-
ler Leichen sezierte. Nebenbei
bekleidete er die Stelle des
Stadtbibliothekars, 1753 wurde
er Rathausammann. Albrecht
von Hailer war langst em welt-
berühmter Mann, em internatio-
nal anerkannter Anatom, Bota-
niker und Dichter (der auf allen
Gebieten massgebliche Arbeiten
publiziert hatte), als er — 50-jab-
rig — Direktor der Saline in Roche
wurde. 1777 starb er in Bern und
hinterliess em Werk ill 50 Ban-
den und Hunderte von wissen-
schaftlichen und literarischen
Arbeiten.
Umfangreiches Programm
Heute gilt Hailer ais einer der
ietzten Universaigelehrten. Er
ist der Begrunder der experi-

mentellen Physiologie, der Er-
forscher der Schweizer Flora, der
Wegbereiter des Alpentouris-
mus und der grosse Kommuni-
kator mit den namhaftesten Ge-
lehrten seiner Zeit. Dieses Genie
will zum 300. Geburtstag gefei-
ert sein. Gestern stellte die Hal-
ler-Stiftung der Burgergemeinde
Bern das umfangreiche Pro-

gramm vor. Die Feierlichkeiten
erfoigen nicht erst an Hallers
Geburtstag im Oktober. Am
u. Februar beginnt in der Voiks-
hochschule der Kurs sAlbrecht
von Hailer, der Menschund der

Mit der schiefen PerUcke
Ab Mitte März organisieren der
Verein Stattland sowie Bern Tou-
rismus Stadtfuhrungen; Rund-
gange durch em Stuck Bérner
Leben urid Gesellschaft des
i8.Jahrhunderts. Und ganz ne-
benbei erfahren die Spaziergan-
ger auch eine andere Seite des
Genies: Etwa, dass seine Perücke
immer schief sass, dass er tou-
jours in den gleichen Kleidern
herumlief und seine Kinder
stets grun gekleidet waren. Grün
deshalb, weil Hailer als Rathaus-
ammann die Stühie des RathaU-
ses neu überziehen hess und das
alte, grüne Tuch gleich mit nach
Hause nehmen konnte.
Museumsnacht für Hailer
Die Burgergemeinde stellte eiñ
paar Highlights des HaIIer-Jah-
res vor: Die Museumsnacht
(28. März) in der Burgerbiblio-
thek, im Kornhausforum sowie
im Botanischen Garten ist Hailer
gewidmet. Wie wGrde er sein Al-
pengedicht heute dichten? Die-
ser Frage gehen Rapper Greis

und der Lyriker Guy Krneta im
Kornhaus nach und aktualisie-
ren Hallers (Evre für heutige Oh-
ren. Am dem 16. April (bis 12.0k-
tober) ist im Botanischen Garten
die Ausstellung <<Haliers (G)Ar-
ten>> zu sehen. Am 15. September
erscheint eine 400 Seiten starke,
reich bebilderte Publikation
über Leben und Werk des Berner
Genies.
Theater in zwei Häusern
Em weiterer Hohepunkt des Ju-
bilaumsjahres ist am 15. Oktober
die Eroffnung des Erweiterungs-
baus Kubus im Historischen
Museum. Dort beginnt die gros-
se Sonderausstellung zu Al-
brecht von Hailer. Zu sehen sind
unter anderem em nachgebau-
tes sAnatomisches Theater>> so-
wie anatomische Wachsmodelle
aus dem i8.Jahrhundert. Vom
15. bis 17. Oktober diskutieren
Experten aus dem In- und Aus-
land an der Uni Bern darUber,
wie Wissen im i8.Jahrhundert
gesammelt, propagiert und urn-
gesetzt wurde.

Hailer wird auch auf die Thea-
terbühne gebracht: Am 16. Okto-
ber sind im Stadttheater Jubilä-
umsfeier und Urauffuhrung ei-
nes Haller-Stücks. intendant
Marc Adam konnte (oder wolite)
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Die BroschUre zum HalIer-Jahr als PDF
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Albrecht von Hailer schaut vom Unigelände Richtung Alpen. Das Denkrnal — eines unter vielen in Bern — wurde igo8, anlasslich UiiiversilatBern/zvg

Hallers 2D0. Geburtstag, vom Luzerner Bildhauer Hugo Siegwart geschaffen.
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